
Unsere Vorhaben:
•	Wir bauen die Bildungslandschaft weiter aus – als 

einen Beitrag zur nachhaltigen Stadtentwicklung 
und zur Belebung unserer Wirtschaft.

•	Mit dem Projekt „Ville-Campus“ entsteht ein Zu-
kunftsquartier, das Bildung, Wohnen, Arbeiten und 
Innovation in einem modernen Umfeld vereint.

•	Die bestehenden Bildungseinrichtungen, unsere 
Schulen und Kitas, sollen modernersiert und digi-
talisiert  werden. Deshalb stellen wir im Haushalt 
der Stadt Erftstadt weiterhin Mittel für neue Ausstat-
tung, Infrastruktur und digitale Lernmittel bereit.

•	Wir setzen auf vielfältige Bildungangebote für unse-
re Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in 
Erftstadt.

 Mobilität (Straßen & Wege)
Erftstadt braucht einen Mobilitätsmix, der zu den Be-
dürfnissen der Bürgerinnen und Bürger in unseren 
Ortsteilen passt. Deshalb denken wir Mobilität um-
fassend: von sicheren Straßen über moderne Rad-
wege bis hin zu einem flexiblen und digital gestützten 
ÖPNV-Angebot. Mit dem On-Demand-Shuttle „Mobie“ 
testen wir, wie Verkehr in ländlichen Räumen innova-
tiv organisiert werden kann.

Unsere Vorhaben:
•	Wir werden uns verstärkt dafür einsetzen, schneller 

die Lücken im Straßen-, Rad- und Gehwegenetz zu 
schließen, damit Sie auf dem kürzesten

 	 Weg von Tür zu Tür, von Ort zu Ort kommen.
•	Der On-Demand-Verkehr soll dort ausgebaut wer-

den, wo die Auslastung des Linienverkehrs gering 
ist.

•	Unser Bauhof soll mit modernen Werkzeugen und 
Arbeitsmaschinen ausgestattet werden, um das be-
stehende Straßen- und Wegenetz effizienter instand 
und sauber halten zu können.

•	Neue Rad- und Fußwege u.a. zum Hochschulcampus 
werden geschaffen, um den ökologischen Fußab-
druck unserer Stadt zu verbessern.

 Sicherheit, Öffentliche Ordnung
 und Katastrophenschutz
Wie wichtig der Katastrophenschutz sein kann, haben 
nicht zuletzt die Flutkatastrophe 2021 und die stei-
gende Anzahl an Starkregenereignissen in den letzten 

Jahren gezeigt. Seitdem haben wir die Investitionen 
in die Feuerwehr und den Katastrophenschutz noch-
mals gestärkt. Das neu ausgebaute, flächendeckende 
Sirenennetz warnt im Bedarfsfall zuverlässig. Die 
zusätzliche Funkstruktur für das Ordnungsamt und  
die Einrichtung von Leuchttürmen (Anlaufpunkte für 
Bürgerinnen und Bürger in jedem Ortsteil) sorgen zu-
künftig für einen schnelleren Informationsaustausch 
und eine verbesserte Koordination im Ernstfall.

Unsere Vorhaben:
•	Wir sorgen mit den notwendigen Haushaltsmitteln 

für den weiteren Ausbau und die Ertüchtigung des  
Feuerwehr-  und Rettungsdienstes, um eine schnelle 
Einsatzbereitschaft zu gewärleisten und den frei-
willigen Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
eine bedarfsgerechte Ausstattung zu bieten.

•	Wir fordern die schnelle Umsetzung von konkreten 
Hochwasserschutzmaßnahmen, um unsere Stadt an 
Erft sowie Rot- und Mühlenbach widerstandsfähiger 
zu machen.

•  Die Erreichbarkeit des kommunalen Ordnungs-
dienstes, speziell am Wochenende, soll gesichert 
werden. 

• Die Präsenz des Ordnungsamtes in den Ortschaften 
soll spürbar verstärkt werden — auch am Wochen-
ende, u.a. zur Überwachung des ruhenden Verkehrs 
und um Rettungswege freizuhalten.

 Stadtbild  
Unsere Grün- und Nutzflächen sollen überall dort, wo 
es machbar ist, zu Aushängeschildern unserer Stadt 
werden – auch wenn das in einer Flächenkommune 
wie Erftstadt nicht vollumfänglich umsetzbar ist.

Unsere Vorhaben:
•	Eine schnelle Grünschnitt-Truppe im Bauhof sorgt 
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Unsere Vorhaben:
• Wir sichern das Schwimmangebot für Familien, 

Schulen und Vereine. In Lechenich entsteht ein neu-
es Hallenband und das Freibad wird saniert.

•	Wir stellen die notwendigen Mittel für den Ausbau 
des Offenen Ganztags an Grundschulen zur Verfü-
gung.

•	Für neue Spielplätze werden wir, wie im vergan-
genen Haushaltsjahr, das Budget um 80.000 Euro 
erhöhen.

• Wir setzen uns für den Neubau von weiteren Kitas 
u.a. in Bliesheim, Erp und Liblar ein – für eine flä-
chendeckende und wohnortnahe Kinderbetreuung.

•	Wir fordern die schnelle Überabeitung der Zu-
schussrichtlinien, um verbindliche Regelungen für 
die finanzielle Unterstützung unserer Vereine zu 
gewährleisten.

•	In Dirmerzheim sichern wir den Erhalt des beste-
henden Sportplatzes, indem wir uns für die schnelle 
Umsetzung zur Errichtung des neuen Kunstrasen-
Kleinspielfeldes einsetzen. 

•	In Erp bringen wir den geplanten Umbau zum 
	 Kunstrasenplatz bis 2026 gemeinsam mit dem 
	 VFL Erp und lokalen Unterstützern aktiv voran.
•	In Köttingen gestalten wir mit Fördermitteln und 

starker Eigenleistung des Vereins eine moderne 
Sportanlage mit neuem Vereinsheim, Kunstrasen-
platz und Multifunktionsfeld.

•	In Kierdorf entsteht ein neues Multifunktionsspiel-
feld mit Weitsprunganlage und Laufbahn – gemein-
sam mit Schule und Dorfgemeinschaft. Das alte 
Sportlerheim wird durch den Junggesellenverein 
saniert, der Bogensportclub erhält hier eine neue 
Heimat.

•	Die Freibadinitiative-Kierdorf unterstützen wir 
weiterhin mit regelmäßigen Zuschüssen, um auch 
dieses große ehrenamtliche Engagement entspre-

für saubere Wege, Plätze und Parkanlagen.
•	Flächenpatenschaften mit Vereinen und Landwirten 

binden die Zivilgesellschaft aktiv in die Stadtpflege 
ein.

•	Wir setzen uns für flächenschonende Entwicklung 
ein: Nachverdichtung vor Neubau, kontrollierter 
Umgang mit Gewerbe-, Wind- und Solaranlagen.

•	Vereinfachung und Digitalisierung von Beschwerde- 
und Meldestrukturen – für eine bürgernahe, trans-
parente Verwaltung.

Wir verbinden Sicherheit mit echter Lebensqualität.

 Klimaschutz, Energie & Umwelt
Klimaschutz beginnt bei uns vor Ort, deshalb setzen 
wir auf ein umfassendes Konzept aus erneuerbaren 
Energien, effizienten Gebäudesanierungen und intel-
ligenter Infrastruktur.

Unsere Vorhaben:
•	Wir werden bei institutionellen Bebauungsplänen 

die Errichtung von Photovoltaikanlagen vorschrei-
ben, die Nutzung von Wärmepumpen und wo mög-
lich die Umsetzung von Gründächern festlegen.

•	Batteriespeicher können Überschussstrom 
	 speichern und die Eigenversorgung stärken. Bei 

der Sanierung von städtischen Immobilien wird 
der Einsatz von Speichern und Wärmepumpen (zur 
Heizung und Klimatiesierung) konsequent vorange-
trieben.

•	Das Klimaanpassungskonzept wird sukzessive in 
den Ortslagen umgesetzt.

•	Retentionszisternen in neuen Baugebieten sorgen 
für gezielten Wasserrückhalt bei Starkregen.

•	Die Zusammenarbeit mit dem kreiseigenen Energie-
Kompetenz-Zentrum (EKoZet) wird verstärkt, um 
die dortigen Beratungsangebote für Bürgerinnen 
und Bürger bei Sanierungen und in Energiefragen 
zu transportieren.

 Soziales, Ehrenamt, Sportstätten & 
 Daseinsvorsorge
Wir wollen, dass alle Generationen in Erftstadt gut le-
ben können. Das Ehrenamt spielt hierbei eine tragen-
de Rolle. Es ist das Rückgrat unseres sozialen Mitein-
anders. Wir unterstützen, was Gemeinschaft stärkt.
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chend zu würdigen.

 Haushalt, Wirtschaft & 
 Verantwortung
Wir haben in unbeständigen Zeiten Verantwortung 
übernommen: Mit dem Doppelhaushalt 2024/2025 
haben wir die Handlungsfähigkeit der Stadt sicher-
gestellt und somit notwendige Investitionen in die 
Zukunft Erftstadts ermöglicht.

Wir stehen für kontinuierliches Wachstum und eine 
solide Finanzpolitik.

Unsere Vorhaben:
•	 Die Wirtschaftsparks in Lechenich und Friesheim 

werden zeitnah erweitert. Das interkommunale 
Industriegebiet „VillePark“ wird schnellstmöglich 
erschlossen.

•	 Parallel zur Ansiedlung der Hochschulen werden 
wir die Bildung einer „StartUp-Unternehmens-
Szene“ in Erftstadt ermöglichen, um zukünftig 
auch mit Innovationen ein Ausrufezeichen zu 
setzen.

•	 Der Stadtentwicklungsbetrieb (SEB) wird, mittels 
strategischer Beteiligungen in den Handlungs-
feldern Energie, Wohnungsbau und Gewerbe-
ansiedlung, zum Investitionsmotor unserer 
Stadtentwicklung und somit langfristig zur Haus-
haltskonsolidierung beitragen.

•	 Strikte Haushaltsdisziplin bleibt das Grundprin-
zip unseres Handelns. Wer nicht möchte, dass 
Dritte das Heft in Erftstadt übernehmen, muss 
klare Prioritäten setzen. Wir werden auch in Zu-
kunft mit Augenmaß und Verantwortung abwä-
gen, welche Investitionen sinnvoll und notwendig 
sind – und welche nicht. Ohne Wenn und Aber.

www.cdu-erftstadt.de
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Romina Plonsker
Kreisvorsitzende der CDU Rhein-Erft

Liebe Bürgerinnen und Bürger im Rhein-Erft-Kreis,

im April fand unser 50. Kreisparteitag statt – in dem 
Jahr, in dem auch der Rhein-Erft-Kreis sein 50-jähri-
ges Bestehen feiert. Ein passender Moment, um auf 
die enge Verbindung zwischen der Entwicklung unse-
res Kreises und dem Engagement der CDU Rhein-Erft 
zurückzublicken.

Im Mai haben wir unsere Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Kommunalwahl aufgestellt.

Mit großer Unterstützung wurde Landrat Frank Rock 
erneut nominiert. Er steht für bürgernahe, verlässli-
che Politik und hat den Rhein-Erft-Kreis in den letzten 
Jahren mit Tatkraft und Augenmaß geführt.

Unser Team aus 33 Kandidatinnen und Kandidaten ist 
hochmotiviert, Verantwortung zu übernehmen – mit 
dem Ziel gemeinsam unseren Kreis zukunftsfest zu 
gestalten.

Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Unsicherheit und 
wachsendem Populismus braucht es eine Politik, die 
für Zusammenhalt, Sicherheit und klare Werte steht. 
Dafür machen wir uns stark – in jeder Stadt, in jedem 
Ort.

Seit 2007 ist unser Kreis schuldenfrei – und das soll 
auch so bleiben. Denn finanzielle Stabilität ist die 
Grundlage, um in Bildung, Digitalisierung und Infra-
struktur zu investieren. Wir planen mit dem Haus 
der Bildung, dem Ausbau der Berufskollegs und einer 
neuen Förderschule Zukunfts-
chancen für kommende Gene-
rationen zu schaffen.

Ebenso steht auf unserer 
Agenda der Ausbau des 
Katastrophenschutzes. 
Mit der Einrichtung 
eines Gefahrenabwehr-
zentrums und regel-
mäßigen Übungen 
wollen wir den Kreis 
krisenfest machen.

Sicherheit und 
Ordnung bleiben 
unverzicht-
bar – mit klarer 
Haltung gegen 
Extremismus, 
mehr sichtbarer 
Polizeipräsenz und 
Null-Toleranz gegen 
Straftaten.



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mein Name ist Frank Rock und seit 2020 bin ich Ihr 
Landrat. Geboren wurde ich 1970 in Gerolstein, auf-
gewachsen bin ich in Hürth - dort lebe ich heute mit 
meiner Frau, unseren drei Kindern und unserem 
Hund Robb.

Seit fünf Jahren bin ich Ihr Landrat. In dieser Zeit 
konnten wir gemeinsam viel bewegen und Brücken 
bauen. Diese erfolgreiche Zusammenarbeit möchte 
ich fortsetzen und unseren Rhein-Erft-Kreis in eine 
gute Zukunft führen. Ich mache Politik für die Men-
schen – für unsere Heimat – bürgernah, engagiert 
und verlässlich.

In meiner zweiten Amtszeit möchte ich weiter daran 
arbeiten, unseren Heimatkreis in eine gute Zukunft 
zu führen. Drei Schwerpunkte will ich setzen:

Jetzt und in Zukunft. Sicher leben.
Wir investieren in ein neues Katastrophenschutzzen-
trum, die modernste Leitstelle NRWs und ein starkes 
Gesundheitssystem vor Ort.

Gute Jobs. Starke Region. 
Wir sichern Wertschöpfung, fördern Innovation und 
schaffen neue Perspektiven mit nachhaltigen Wirt-
schaftsflächen und guten Arbeitsplätzen.

9
www.frank-rock.de

Chancengeber für alle. 
Bildung ist Zukunft. Wir setzen auf Förderung, Forde-
rung und echte Chancen für alle Generationen.
Bitte unterstützen Sie Ihre Erftstädter Kandidatinnen 
und Kandidaten, mit Bürgermeisterin Carolin Weitzel 
an der Spitze, sowie mich auf diesem Weg.

Am 14. September zählt Ihre Stimme – stimmen Sie 
für die CDU! 

Gemeinsam können wir Erftstadt und unseren Hei-
matkreis weiter voranbringen. 

Ihr

Frank Rock
Landrat und Spitzenkandidat der CDU Rhein-Erft

Frank Rock
Landrat und Spitzenkandidat der CDU Rhein-Erft

Starkes Ehrenamt ist das Rückgrat der Region. Es ver-
dient Anerkennung, Förderung und Sichtbarkeit.

In den kommenden Wochen gehen wir mit Herzblut 
in den Wahlkampf. Unterstützt werden wir dabei von 
prominenten Gästen aus Land und Bund. Schon jetzt 
laden wir Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein 
– Termine folgen zeitnah auf unseren Kanälen.

Lassen Sie uns gemeinsam mit Zuversicht auf den 14. 
September 2025 blicken.

Unterstützen Sie in Erftstadt unsere Kreistagskandi-
datinnen und -kandidaten Carola Hartmann, Regina 
Böhmer, Stephan D. Bremer und Michael Schmalen 
mit Ihrer Stimme sowie Bürgermeisterin Carolin 
Weitzel und alle Ratskandidatinnen und -kandidaten.

Damit sorgen Sie für Stabilität, Verantwortung und 
eine gute Zukunft in Erftstadt sowie im Rhein-Erft-
Kreis.

Unser Ziel: ein starker Kreis, verlässlich im Wandel, 
fest verwurzelt in unseren Werten. Für morgen. Für 
hier. So geht Rhein-Erft 2030.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Romina Plonsker
Kreisvorsitzende der CDU Rhein-Erft

www.cdu-rhein-erft.de



Lisa-Maria 
Heerz

Gymnich 
(Wahlkreis 1)

Nina
Schäfer

Lechenich-Mitte
(Wahlkreis 17)

Patrick
Morgen

Gymnich 
(Wahlkreis 2)

Jonas
Schwingeler

Lechenich
Herrig
(Wahlkreis 18)

Martina
Schall

Kierdorf 
(Wahlkreis 3)

Walter
Cremer

Bliesheim
Liblar
(Wahlkreis 11)

Carolin
Weitzel

Lechenich
Konradsheim
(Wahlkreis 19)

Frank
Jüssen

Bliesheim
(Wahlkreis 12)

Michael
Schmalen

Lechenich
(Wahlkreis 21)

Petra
Dünnwald

Liblar 
(Wahlkreis 7)

Knut
Walther

Liblar
(Wahlkreis 8)

Ein starkes Team für Erftstadt
Ihre Kandidaten der CDU

Cornelia
Hütten

Erp
(Wahlkreis 15)

Ulrike
Esser

Lechenich
(Wahlkreis 16)

Maximilian
Glaubitz
Friesheim, Borr,
Niederberg, 
Scheuren, Erp
(Wahlkreis 13)

Hans-Reiner
Dreschmann

Blessem &
Frauenthal
(Wahlkreis 6)

Tanja
Gietzen

Ahrem
(Wahlkreis 20)

Margarete
Hansen

Dirmerzheim
(Wahlkreis 22)

Stephan D.
Bremer

Friesheim
(Wahlkreis 14)
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Pascal
Schog

Liblar
(Wahlkreis 10)

Carola
Hartmann

Kierdorf &
Köttingen
(Wahlkreis 4)

Florian
von Ley

Köttingen
(Wahlkreis 5)

Das	neue	Logo	ist	typografisch	das	alte	Logo.
Weil wir die Schwarzen sind, ist es jetzt Union-Schwarz  
und nicht mehr Rot.
Es ist um den Bogen in Schwarz-Rot-Gold erweitert und im 
Weißraum versiegelt. Es darf nicht ohne den Bogen verwen-
det werden.
Um zu gewährleisten, dass das Logo in der richtigen Typo-
grafie	und	im	Zusammenspiel	mit	dem	Bogen	immer	
in den richtigen Proportionen und Maßen zum Einsatz 
kommt, ist das Logo in seiner Originaldatei zu verwenden. 
Das Logo ist nicht eigenständig nachzubauen.

Mindestgröße (Breite)
Gesamtlogo: Print: 20 mm / Web: 100 px

Der Bogen darf/soll auch alleine verwendet werden.
Dazu mehr in Abschnitt 2.7.

Bogen

Die Höhe des Bogens beträgt 70% der Versalhöhe. 

Logo

Gesamtlogo

Allgemeines

2.1  Das Gesamtlogo
CDU _ Corporate Design Manual _ Das Logo
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Axel 
Erhard

Liblar
(Wahlkreis 9)

Carola
Hartmann

Kreistags- 
wahlkreis 13

Stephan D.
Bremer

Kreistags- 
wahlkreis 15

Regina
Böhmer

Kreistags- 
wahlkreis 14

Michael
Schmalen

Kreistags- 
wahlkreis 16

Unser Team für den Kreistag
des Rhein-Erft-Kreises

Landrat Frank Rock
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CDU in Erftstadt                                                                                                                 
ViSdP: Stephan D. Bremer
Bonner Str. 5
50374 Erftstadt
Tel.: 02235 75954
E-Mail: partei@cdu-erftstadt.de
E-Mail: fraktion@cdu-erftstadt.de
www.cdu-erftstadt.de

Frauen tragen maßgeblich zur Familienbildung und 
Gemeinschaftsentwicklung bei; sind aber in vielen Be-
reichen unterrepräsentiert.
-	Wir setzen uns dafür ein, dass Frauen in der Politik 

und mit ihren Anliegen besser vertreten werden. 
-	Durch gezielte Programme und Kampagnen unterstüt-

zen wir politisch interessierte Frauen mit dem Ziel, sie 
für die Kommunalpolitik zu gewinnen.

-	Der Ausbau von Kinderbetreuungsangeboten und das 
hierfür benötigte Fachpersonal sind als Voraussetzung 
für eine  bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
zwingend erforderlich.

ERFTSTADT

Die Vereinigungen der CDU

Junge Union Erftstadt: Jung. Engagiert. Mit Dir.  

Politik beginnt vor Ort – und genau hier setzt die 
Junge Union Erftstadt an. Als starke Stimme der 
jungen Generation von 14-35 bringen wir Ideen und 
Anliegen junger Menschen direkt in die Kommunalpo-
litik ein: für bessere Schulen, starke Freizeitangebote 
und einen zukunftsfähigen Nahverkehr. 

Ob beim Besuch der Rhein-Erft-Verkehrsgesellschaft 
zum Thema ÖPNV oder im Dialog mit Entscheidungs-
trägern – wir schaffen Einblicke, stellen Fragen und 
entwickeln Lösungen. 

Du willst Erftstadt mitgestalten? Dann mach mit! 
Melde Dich bei uns:

Vorsitzender	 m.glaubitz@cdu-erftstadt.de
Maximilian Glaubitz	 01573 0461853

JU Erftstadt auf Instagram: @ju_erftstadt 

Um unsere Überzeugungen möglichst breit in die Gesellschaft zu transportieren, haben sich Parteimitglieder über 
die regionalen Gliederungen hinaus in „Vereinigungen“ zusammengeschlossen.

Dies sind laut CDU-Satzung „organisatorische Zusammenschlüsse von Personen mit dem Ziel, das Gedankengut 
der CDU in ihren Wirkungskreisen zu vertreten und zu verbreiten sowie die besonderen Anliegen der von ihnen 
repräsentierten Gruppen in der Politik der CDU zu wahren“.

Die Senioren Union Erftstadt ist eine Gemeinschaft in-
teressierter und lebensfroher Frauen und Männer, die 
sich für eine menschliche und gerechte Gesellschaft 
verantwortungsvoll einsetzt. Wir haben den beson-
deren Blick auf die Menschen ab ca. dem 60-zigsten 
Lebensjahr.

Unsere Themen sind vielfältig; im Fokus stehen die 
Sicherheit und die Absicherung des Lebensalltags:

•	geeignete Verkehrswege für Benutzer 
	 von Rollatoren oder Rollstühlen
•	Mobilitätsangebote im ÖPNV
•	Soziale Teilhabe - offene Treffpunkte im Quartier -
 	 gemeinsam statt einsam
•	Gesundheitsversorgung
•	Pflegeeinrichtungen
•	bezahlbarer und barrierefreier Wohnraum.
Wir treffen uns in der Regel monatlich zum Gedan-
kenaustausch, organisieren gemeinsame Ausflüge, 
gemeinsame Besuche kultureller Veranstaltungen und 
vieles mehr. Haben Sie Zeit und Lust mitzumachen, 
dann nehmen Sie bitte Kontakt auf mit der
Vorsitzenden 

Erika Simons	 Telefon 0173 9585069.

Wir freuen uns auf Sie!

Das	neue	Logo	ist	typografisch	das	alte	Logo.
Weil wir die Schwarzen sind, ist es jetzt Union-Schwarz  
und nicht mehr Rot.
Es ist um den Bogen in Schwarz-Rot-Gold erweitert und im 
Weißraum versiegelt. Es darf nicht ohne den Bogen verwen-
det werden.
Um zu gewährleisten, dass das Logo in der richtigen Typo-
grafie	und	im	Zusammenspiel	mit	dem	Bogen	immer	
in den richtigen Proportionen und Maßen zum Einsatz 
kommt, ist das Logo in seiner Originaldatei zu verwenden. 
Das Logo ist nicht eigenständig nachzubauen.

Mindestgröße (Breite)
Gesamtlogo: Print: 20 mm / Web: 100 px

Der Bogen darf/soll auch alleine verwendet werden.
Dazu mehr in Abschnitt 2.7.

Bogen

Die Höhe des Bogens beträgt 70% der Versalhöhe. 

Logo

Gesamtlogo

Allgemeines

2.1  Das Gesamtlogo
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-	Lehrkräfte stellen vermehrt Sprachdefizite bei Erst-
klässlern fest. Sprachtests für 5-Jährige halten wir für 
geboten.

-	Gewalt gegen Frauen ist ein ernstes Problem, das 
weiterhin präsent ist. Die Zahlen zu diesen Delikten 
steigen an, was die Notwendigkeit weiterer Schutz-
maßnahmen und Präventionsarbeit unterstreicht. Wir 
plädieren für die ausreichende Finanzierung und den 
Ausbau von Frauenhäusern.

Für eine stärkere Demokratie und gerechtere Entschei-
dungen ist die politische Mitsprache von Frauen unver-
zichtbar!
Vorsitzende: Marianne Zerres,
m.zerres@cdu-erftstadt.de

Stand: August 2025


